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POLIZEI

Gespräch über
Hunde eskaliert
Floß. (mic) Der Streit zweier
Männer um das Halten und Füt-
tern von Hunden endete im
Krankenhaus. Die Polizei ermit-
telt. Am Donnerstag um
17.15 Uhr begegneten sich die
beiden auf einem Feldweg zwi-
schen Hardtheim und Planken-
hammer. Aus einem Gespräch
über Hunde wurde ein Streit, der
scheinbar in einer tätlichen Aus-
einandersetzung endete. Der äl-
tere Kontrahent verletzte sich am
Kopf und musste stationär be-
handelt werden. Die Polizei Neu-
stadt nahm die Ermittlungen auf.
Die Beamten bitten unter Telefon
09602/9402-0 um Hinweise.

LESERBRIEF

Barrierefrei, nicht
rollstuhltauglich

Zum Artikel „Nicht rollstuhl-
tauglich“ vom 1. August über
den Campingplatz Gaiswei-
her schreibt ein langjähriger
Behindertenbeauftragter:

Mit Verwunderung habe ich die
Ausführungen von Bürgermeister
Meiler zur Kenntnis genommen.
Wenn der Campingplatz barrie-
refrei wäre, wäre das normaler-
weise ausreichend. Den Begriff
behindertengerecht gibt es in den
DIN-Vorschriften nicht. Es wird
nur unterschieden zwischen bar-
rierefrei und rollstuhlgerecht.

Wäre der Platz barrierefrei so
muss hier die DIN 18040-1 ange-
wendet werden. Damit kommen
nach meiner Erfahrung 70 Pro-
zent der Nutzer zurecht. Diese
sieht breite Türen (Lichte Breite
90 Zentimeter) vor und leichte
Öffnungswiderstände usw. Nach
dem Bild zum Artikel, kann man
vermuten, dass hier die entspre-
chende lichte Breite von 90 Zenti-
meter nicht eingehalten ist.

Hier sollte man noch einmal
genau prüfen, ob wirklich Barrie-
refreiheit im rechtlichen Sinne
der DIN vorliegt. Oder ob es sich
um einen Campingplatz handelt
der versucht, „barrierearm“ zu
sein. Aber auch dieser Begriff
existiert nach meiner Kenntnis
baurechtlich nicht. Wünschens-
wert wäre, dass Einrichtungen
nur dann als barrierefrei bezeich-
net werden, wenn sie es auch
wirklich sind und zwar im Sinne
der geltenden DIN Vorschriften.
Die Menschen mit Behinderun-
gen werden es Ihnen danken.

Alexander Grundler, Weiden

Leserbriefe müssen nicht die Meinung
der Redaktion wiedergeben. Die Re-
daktion behält sich vor, Leserbriefe
sinnwahrend zu kürzen.

Vor dem Zoigl radeln
Die Pirker Zoigltour dürfte
die magische Grenze von
1000 Radlern überschreiten.
Die Verlegung vom
September in den August
ist für das große Radsport-
erlebnis mit seinen sieben
Strecken gelungen.

Pirk. (fz) Mit dem früheren Start,
erstmals am 11. August, geht eine der
drei größten Radsportveranstaltung
in der Oberpfalz und einzige grenz-
überschreitende nach Tschechien in
eine neue Ära. Bis zum Montag, 5.
August, hat die VC Concordia Pirk
den Rahmen für eine vergünstigte
Teilnahme gesetzt. Das Motto: „Da-
bei sein ist alles.“

21 Jahre Radeln im September, oft-
mals gab es schlechtes Wetter. Dies
reichte den Verantwortlichen um Ale-
xander Radlbeck nun schließlich.
Man fand einen Termin, der ja in vie-
ler Hinsicht passen muss. Da galt es
vor allem, für den Marathon einen
passenden Termin zu finden, der
auch heuer in die Top-Marathons in
Deutschland aufgenommen wurde.

Für jeden etwas dabei
Die Königsstrecke über die Berge des
Oberpfälzer- und Böhmerwaldes
fand als einzige in Bayern Eingang in
die Top-20-Marathons Deutschlands.
Es sind jedoch nicht nur die 205 Kilo-
meter hinein nach Tschechien, son-
dern die Etappen für Fitness-, Sport-
und Genussradler sowie die Famili-
enstrecke für Papa, Mama und Kind,
die der drittgrößten Radsportveran-
staltung der Oberpfalz ein besonde-
res Prädikat verleihen.

Sieben Strecken für jeden An-
spruch hat die Concordia im Ange-
bot: darunter die Familienstrecke
über 20 Kilometer nach Luhe-Wilde-
nau und zurück, die 45 Kilometer Fa-

milienrunde nach Kaltenbrunn und
zurück sowie die 55-Kilometer-
Mountainbiketour, die auf Feld- und
Waldwegen nach Kaltenbrunn und
zurück verläuft. Die 80-Kilometer-
Strecke auf der Straße über Wern-
berg, Kemnath am Buchberg,
Schnaittenbach, Kaltenbrunn, Man-
tel zum Ziel, die 115 Kilometer lange
Etappe nach Altenhammer, Eslarn,
Tännesberg, Wernberg zum Ziel in

Pirk sowie die 165 Kilometer über
Flossenbürg, Bärnau nach Tachov
(Tschechien), Eslarn, Tännesberg
und Wernberg sind da schon for-
dernder. Die Königsstrecke verläuft
über 205 Kilometer auf ähnlicher
Strecke wie die 165-Kilometer-Etap-
pe nach Tschechien hinein und bei
Eslarn wieder heraus bis Tännesberg,
weiter nach Pfreimd und über
Schnaittenbach wieder zurück.

Serviceteam für Langstrecke
Für die 205 Kilometer gibt es den Ser-
vice der begleiteten Marathongrup-
pe, in der Rennradfahrer der Concor-
dia Einsteigern Windschatten liefern.
Auf den Strecken sind auch Pannen-
fahrzeuge unterwegs, die Reparatu-
ren kleinerer Art durchführen. Insge-
samt sind sieben Kontroll- und Ver-
pflegungsstellen eingerichtet. Eine
davon auf dem Stadtplatz in Tachov.
In Eslarn gibt es für die Sportler ein
warmes Nudelgericht.

An Start und Ziel Josef-Faltenba-
cher-Schule steigt dann das Radler-
fest für alle Finisher mit einem üppi-
gen Speisenangebot und dem Na-
mengeber „Zoigl“. Ihre Teilnahme
angekündigt haben unter anderem
viele tschechische Radsportler des
Cycloclubs Tachov mit Bürgermeister
Ladislav Macak an der Spitze. Für die
teilnehmerstärksten Gruppen gibt es
Zoiglpreise.

PIRKER ZOIGLTOUR 2019

Quelle: VC Concordia Pirk e.V. Grafik: NT/AZ

ZEITEN UND GEBÜHREN

■ 205 Kilometer: 20 Euro bei Vor-
anmeldung/24 Euro bei Nach-
meldung, Start 7 Uhr.

■ 165 Kilometer: 16/20 Euro,
Start 7 Uhr bis 8 Uhr.

■ 115 Kilometer: 11/14 Euro.

■ 80 Kilometer: 8/11 Euro.

■ 45 Kilometer: 6/8 Euro
(Start der drei mittleren Stre-
cken 7 Uhr bis 10 Uhr).

■ 20 Kilometer: 4 Euro ohne Vor-
anmeldung vor dem Start von
9 Uhr bis 11 Uhr.

■ 55 Kilometer (Mountainbike):
8/11 Euro mit Start von 8 Uhr
bis 10 Uhr.

Voranmeldung bis Montag, 5.
August, auf der Homepage des
VVC Pirk. Nachmeldungen am
Samstag von 17 Uhr bis 18 Uhr
und Sonntag ab 6 Uhr vor den
Starts in der Josef-Faltenbacher-
Schule. (fz)

Anmeldung und Information:
www.vcc-pirk.deHeuer erstmals im August strampeln Hunderte von Radfahrern auf den ver-

schiedenen Strecken der Pirker Zoigltour. Bild: fz

Umsonst zu Chris White und Wiband
Oberpfalz-Medien verlosen 3 x 2 Karten für Lavarock-Festival mit Ex-Dire-Straits-Saxophonisten

Parkstein. (ui) Heiß geht es am
Samstag, 7. September, auf dem
Parksteiner Vulkan zu. Hauptact ist
um 20 Uhr „The Dire Straits Experi-
ence“ um den Saxophonisten Chris
White, der zehn Jahre mit den Dire
Straits tourte. Karten gibt es mit
Glück umsonst.

Außerdem hat sich die Wiband, die
Witron-Firmenband, drei talentierte

Bands zu ihrem zehnten Bühnen-Ge-
burtstag eingeladen. Dazu sorgen
Foodtrucks für kulinarische Genüsse.
Im Mittelpunkt steht der Charity-Ge-
danke: Die Erlöse der Veranstaltung

kommen der Hilfsaktion „Lichtbli-
cke“ zugute. Beginn auf dem Witron-
Firmengelände am Fuße des Park-
steins ist um 15 Uhr mit dem Cham-
pions Band Contest. Um 18 Uhr folgt
der Auftritt der Wiband mit Hits von
den Beatles, Elvis Presley, den Rolling
Stones, Queen, Steppenwolf, Status
Quo, CCR und Deep Purple.

Tickets gibt es zum Preis von 47
Euro, ermäßigt für Besucher bis 16
Jahre für 35 Euro, bei NT-Ticket. An
der Veranstaltungskasse kosten sie 43
und 55 Euro. Günstiger kommen die
glücklichen Gewinner unserer Verlo-
sungsaktion aufs Festivalgelände.

Oberpfalz-Medien verlosen 3 x 2
Karten. Rufen Sie unter 0 137 822
/70 2452 an und nennen Sie das
Stichwort Lavarock samt ihrem Na-
men, Adresse und Telefonnummer
oder schicken Sie eine SMS an 52020
mit dem Stichwort DNT WN Lava-
rock und ihrem Namen, ihrer Adresse
und Telefonnummer. Der Anschluss
ist ab Freitag, 2. August, bis Montag,

5. August, 12 Uhr, geschaltet. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Teilnahmebedingungen: 0,50 Euro
pro Anruf aus dem deutschen Fest-
netz, andere Netze (insbesondere
Mobilfunk) können abweichen; bzw.
0,49 Euro pro SMS. Teilnahmebe-

rechtigt sind Personen, die das 18.
Lebensjahr vollendet haben. Mitar-
beiter der Oberpfalz-Medien sowie
Angehörige dürfen nicht teilnehmen.
Die Gewinner werden benachrichtigt
und ggf. in unseren Medien (Print/
Online) veröffentlicht. Oberpfalz-
Medien und seine Gewinnspiel-

dienstleister verarbeiten für die Ge-
winnspielteilnahme erforderlichen
Angaben zur Durchführung des Ge-
winnspiels (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO).
Im Falle eines Gewinns speichern wir
die Angaben nach den gesetzlichen
Aufbewahrungsfristen. Infos unter:
onetz.de/teilnahmebedingungen.

Die Wiband feiert mit dem Lavarock-Festival zehnten Bühnen-Geburtstag. Zum Gratulieren kommt auch die „The
Dire Straits Experience“. Oberpfalz-Medien verlosen dazu 3 x 2 Karten. Bild: exb
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